
Seite 1 von 2

Schulschwimmbad der Grundschule an der Sambergerstraße

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05042 des Bezirksausschusses des Stadtbezikes 19 – 
Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln vom 03.07.2018, eingegangen 
am05.07.2018

Sehr geehrter Herr Dr. Weidinger,

in o.g. Antrag bitten Sie das Referat für Bildung und Sport um Stellungnahme für die 
Sanierung und Wiederinbetriebnahme des Schulschwimmbades der Grundschule an der 
Sambergerstraße 14.

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, teile ich Ihnen auf diesem Wege zu Ihrem Antrag Folgendes 
mit:

Im Rahmen der Schulbauprogramme prüft das Referat für Bildung und Sport seit längerem bei
allen Neubau- und Sanierungsprojekten von Schulen, ob der Schwimmunterricht der 
jeweiligen Schule durch Nutzungszeiten in den vorhandenen Schulschwimmbädern oder in 
anderen Bädern (z. B. der SWM GmbH) sichergestellt werden kann. Sofern eine ausreichende
Versorgung auf diesem Wege nicht sichergestellt werden kann, wird der Bau zusätzlicher 
Schulschwimmbäder bei der Neubau- bzw. Erweiterungsplanung von Schulen berücksichtigt.

Das Schwimmbad an der Sambergerstr. 14 ist seit 2014 stillgelegt. Die Schwimmbadtechnik 
war sehr veraltet und das Schwimmbad hat auch nur eine sehr kleine Wasserfläche. Somit war
das Becken nur sehr eingeschränkt für einen Schwimmunterricht nutzbar.

Das Referat für Bildung und Sport hat das Baureferat beauftragt, eine Prüfung der Wirt-
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schaftlichkeit von Generalinstandsetzung bzw. Abbruch und Neubau des Sporthallen- und 
Schwimmbadgebäudes durchzuführen. 

Es laufen auch Überlegungen zur längerfristigen Nutzung des Grundstücks. Deshalb wird 
zusätzlich auch das Schulgebäude selbst, das vom Typus her mit dem der GS/MS Zielstattstr. 
vergleichbar ist, in diese Überlegungen mit einbezogen. Das Projekt ist mit der Beauftragung 
von Vorleistungen in der Vorschau zum 3. Schulbauprogramm enthalten.

In Abhängigkeit von den Ergebnissen der o.g. Untersuchungen kann im Wege einer Machbar-
keitsstudie weiter untersucht werden, welche Umsetzungsvariante planerisch weiter zu 
verfolgen ist und über die Aufnahme in ein Schulbauprogramm entschieden werden.

Für die etwas längere Bearbeitungszeit bitte ich um Entschuldigung. 

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


